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KANTON AARGAU

DEPARTEMENT
BILDUNG, KULTUR UND SPORT

22. August 2025

FRAGEBOGEN ZUR ANHORUNG

Revision des Instrumentalunterrichts

Anhoérungsdauer

Die Anhoérung dauert vom 22.08.2025 bis 22.11.2025.

Inhalt

Die Vorlage setzt die Forderungen der (22.337) Motion Gabriel Lithy, FDP, Widen (Sprecher), Jirg
Baur, Mitte, Brugg, Simona Brizzi, SP, Ennetbaden, und Suzanne Marclay-Merz, FDP, Aarau, vom
22. November 2022 betreffend Revision des Instrumentalunterrichts im Kanton Aargau um. Mit die-
ser Motion wurde der Regierungsrat beauftragt, einen umfassenden Bildungsauftrag fir den Instru-
mentalunterricht zu formulieren, um den chancengerechten Zugang zum Instrumentalunterricht fir
Kinder und Jugendliche bis zum Abschluss der Sekundarstufe Il zu verbessern und die Personalad-
ministration der Instrumentallehrpersonen zu vereinfachen.

Die vollstandigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhérung sind zu finden unter www.ag.ch/anhé-
rungen.

Auskunftsperson
Bei inhaltlichen Fragen zur Anhérung kdnnen Sie sich an die folgende Stelle wenden:

KANTON AARGAU

Departement Bildung, Kultur und Sport
Michael Bosiger

Stv. Sektionsleiter Entwicklung
Abteilung Volksschule

062 835 20 36
michael.boesiger@ag.ch

Bitte beachten Sie: Diese Anhorung wird als eAnhorung durchgefiihrt. lhre Stellungnahme reichen
Sie bitte elektronisch Uber das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden
Griunden nicht moglich ist, stellen Sie lhre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu:

Departement Bildung, Kultur und Sport
Abteilung Volksschule

Bachstrasse 15

5001 Aarau

E-Mail: michael.boesiger@ag.ch


http://www.ag.ch/anhörungen
http://www.ag.ch/anhörungen

Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhérung teilnehmen:
o Privatperson
o Organisation

Bitte notieren Sie lhre entsprechenden Kontaktangaben:

Name der Organisation*

Vorname

Nachname

E-Mail

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt
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Fragen zur Anhorung

Frage 1a
Sind Sie damit einverstanden, dass der Kanton den Gemeinden einen gesetzlichen Bildungsauftrag
Instrumentalunterricht erteilt?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 3.2 "Kantonaler Bildungsauftrag Instrumentalunterricht"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

O ja

O eherja

O eher nein

O nein

o keine Angabe

Bemerkungen:
[Text]

Frage 1b
Sind Sie mit der Verpflichtung der Gemeinden einverstanden, den Zugang zu einer Musikschule zu
gewabhrleisten?

Information im Anhdrungsbericht unter Ziffer 3.2 "Kantonaler Bildungsauftrag Instrumentalunterricht"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

ja

eher ja

eher nein

nein

keine Angabe

O 0o oo

Bemerkungen:
[Text]

Frage 1c
Sind Sie mit den verbindlichen Inhalten des Bildungsauftrags einverstanden (Instrumentenauswahl,
Ensembleunterricht, Stufentests, Begabtenférderung)?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 3.2 "Kantonaler Bildungsauftrag Instrumentalunterricht"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

o ja

O eherja

O eher nein
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O nein
o keine Angabe

Bemerkungen:
[Text]

Frage 2
Sind Sie mit den kantonalen Vorgaben zu den Anstellungsbedingungen von Instrumentallehrperso-
nen und Musikschulleitungen an beitragsberechtigen Musikschulen einverstanden?

Information im Anhdrungsbericht unter Ziffer 3.3.3 "Anstellungsbedingungen der Instrumentallehrpersonen und Musikschullei-

tung"

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
ja

eher ja

eher nein

nein

keine Angabe

O o0 o0ooao

Bemerkungen:
[Text]

Frage 3

Sind Sie damit einverstanden, dass die Unterrichtstarife flr Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene wie folgt begrenzt werden: Sie betragen in der Summe maximal 23 % der den Musikschulen
anfallenden Personalkosten fiir die Musikschulleitungen sowie fiir die Instrumentallehrpersonen, die
den betreffenden Unterricht an den Musikschulen durchflhren.

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 3.3.4 "Unterrichtstarife"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

ja

eher ja

eher nein

nein

keine Angabe

O oo oo

Bemerkungen:
[Text]
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Frage 4
Sind Sie damit einverstanden, dass der Lohnkostenbeitrag 30 % des Lohnaufwands der Musikschule
fir Instrumentallehrpersonen und die Musikschulleitung betragt?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 3.4.1 "Lohnkostenbeitrag"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

ja

eher ja

eher nein

nein

keine Angabe

O o0Oooao

Bemerkungen:
[Text]

Frage 5

Sind Sie damit einverstanden, dass die Personaladministration der Instrumentallehrpersonen verein-
facht wird, indem sie vollstandig an die Tragerschaft der Musikschulen Ubertragen wird und das un-
entgeltliche Wahlfach Instrumentalunterricht der Volksschule entfallt?

Information im Anhdrungsbericht unter Ziffer 3.6 "Wegfall des unentgeltlichen Wahlfachs Instrumentalunterricht"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

O ja

o eherja

O eher nein

O nein

o keine Angabe

Bemerkungen:
[Text]

Frage 6

Sind Sie damit einverstanden, dass die Revision des Instrumentalunterrichts einen jahrlichen Mehr-
aufwand von 4,1 Millionen Franken fiir den Kanton und 2,7 Millionen Franken fir die Gemeinden ver-
ursacht?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 8.1 "Personelle und finanzielle Auswirkungen auf den Kanton und die Gemein-

den
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
O ja

O eherja

O eher nein
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O nein
o keine Angabe

Bemerkungen:
[Text]

Ergianzende Anhoérungsfrage 1a

Beflrworten Sie die Zusatzoption eines unentgeltlichen Grundjahrs Instrumentalunterricht fir Kinder
und Jugendliche im Kanton Aargau?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 4.1 "Unentgeltliches Grundjahr Instrumentalunterricht als Kompensation fiir das

wegfallende unentgeltliche Wahlfach"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
O ja

o eherja

O eher nein

O nein

o keine Angabe

Bemerkungen:
[Text]

Ergianzende Anhorungsfrage 1b

Falls Sie ein unentgeltliches Grundjahr beflirworten: Wer soll die zusatzlichen Kosten von jahrlich
rund 1,4 Millionen Franken finanzieren?

Information im Anhérungsbericht unter Ziffer 4.1 "Unentgeltliches Grundjahr Instrumentalunterricht als Kompensation fur das

wegfallende unentgeltliche Wahlfach"
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

o Finanzierung durch den Kanton zu 100 %

o Finanzierung durch den Kanton und die Gemeinden zu je 50 %
o Andere Finanzierung (Angabe unter "Bemerkungen")

o keine Angabe

Bemerkungen:

[Text]
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Ergianzende Anhoérungsfrage 2a

Befiirworten Sie die Zusatzoption einer kantonal vorgegebenen Mindestgroésse flr beitragsberech-
tigte Musikschulen?

Information im Anhdrungsbericht unter Ziffer 4.2 "Mindestgrosse fir Musikschulen zur Sicherung professioneller Strukturen”
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

ja

eher ja

eher nein

nein

keine Angabe

O 0O o0ooao

Bemerkungen:
[Text]

Ergdanzende Anhorungsfrage 2b

Falls Sie eine Mindestgrosse beflirworten: Bei welcher Anzahl Schiilerinnen und Schdler sollte eine
Mindestgrosse lhres Erachtens festgelegt werden?

Information im Anhdrungsbericht unter Ziffer 4.2 "Mindestgrosse fiir Musikschulen zur Sicherung professioneller Strukturen”
Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

200
300
400
500
Andere (Angabe unter "Bemerkungen")

O 0o oo

Bemerkungen:
[Text]

Schlussbemerkungen:

[Text]
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